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Lösungen der Aufgaben

1. Aufgabe:

Du rufst mit den Tasten [Sketch]S [F6] [F6] [F1] den Menüpunkt
Pen der Skizzen-Funktion auf.
Den orangefarbenen Zeiger verschiebst du mit den Cursor-Tasten
zum Maximum (−3/0,5) der zweiten Parabel und drückst [EXE].
Drückst du nun jeweils im Wechsel dreimal die Cursor-Taste [►]
und einmal die Cursor-Taste [▲], erreichst du das Minimum
(0/0,5) der ersten Parabel.
Von dort gelangst du zum Maximum (3/0,5) der dritten Parabel,
indem du jeweils im Wechsel einmal die Cursor-Taste [▼] und
dreimal die Cursor-Taste [►] drückst.
Mit [EXE] beendest du die gezeichnete Linie.

2. Aufgabe:

Um die gezeichnete Strecke von der Graphik zu entfernen, rufst
du mit [Sketch]S [F1] den Menüpunkt Cls der Skizzen-Funktion
auf.
Nun wählst du mit den Tasten [Sketch]S [F6] [F2] [F2] den
Menüpunkt F⋅Line der Skizzen-Funktion.
Den orangefarbenen Zeiger verschiebst du mit den Cursor-Tasten
zum Minimum (0/0,5) der ersten Parabel und drückst [EXE].
Anschließend verschiebst du den Zeiger mit den Cursor-Tasten
zum Maximum (−3/0,5) der zweiten Parabel und drückst wieder
[EXE].
Die Strecke zwischen dem Minimum (0/0,5) der ersten Parabel
und dem Maximum (3/0,5) der dritten Parabel lässt du analog
zeichnen, indem du wieder den Menüpunkt F⋅Line der Skizzen-
Funktion aufrufst.

3. Aufgabe:

Mit [Sketch]S [F1] erhältst du einen leeren Graphikbildschirm.

Du rufst mit den Tasten [Sketch]S [F6] [F6] [F2] den Menüpunkt
Text der Skizzen-Funktion auf.
Den orangefarbenen Zeiger verschiebst du mit den Cursor-Tasten
zu der Position, z.B. (−1,8/0,2), bei der der Name eingefügt
werden soll, und drückst [EXE].
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Nun rufst du mit den Tasten [Sketch]S [F6] [F3] den Menüpunkt
Crcl der Skizzen-Funktion auf.
Den orangefarbenen Zeiger verschiebst du mit den Cursor-Tasten
zur Position des Kreismittelpunktes, z.B. (0/0), und drückst
[EXE].
Anschließend verschiebst du den Zeiger mit den Cursor-Tasten
zur Position eines Kreisrandpunktes, z.B. (0/2,5), und drückst
wieder [EXE].
Der orangefarbene Zeiger verschwindet, wenn du die Tasten [F4]
[EXIT] drückst.

4. Aufgabe:

Mit [Sketch]S [F1] erhältst du einen leeren Graphikbildschirm.

Du gehst vor wie bei den Aufgaben 1�3, je nachdem, welches
Objekt du zeichnen möchtest.

Beispielsweise wählst du für das Freihandzeichnen den Menü-
punkt Pen der Skizzen-Funktion und zeichnest das rechts abgebil-
dete Objekt.

Kunst

5. Aufgabe*:

Mit [Sketch]S [F1] erhältst du einen leeren Graphikbildschirm.

Die Strecken des Hauses zeichnest du wie bei Aufgabe 2 mit dem
Menüpunkt  F⋅Line der Skizzen-Funktion.

Die Anfangs- bzw. Endpunkte der Strecken liegen bei dem
vorgegebenen Bild bei (0/2,8), (−1,4/0,6), (1,4/0,6), (−1,4/−2,2)
und (1,4/−2,2).

Natürlich muss dein Bild nicht exakt mit dem vorgegebenen Bild
übereinstimmen.

Bei Bild 2 zeichnest du den Mund mit dem Menüpunkt Pen der
Skizzen-Funktion.

Um das vorgegebene Bild zu erhalten, wählst du (−1,4/−1,2) als
Startposition.

[EXE]                    [►]  [▼][►][▼][►][►][▼][►][►][►][▼]
[►][►][►][►][▼][►][►][►][►][►][►][▲][►][►][►][►]
[▲][►][►][►][▲][►][►][▲][►][▲]                             [EXE]
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Für die Nase kannst du mit dem Menüpunkt  F⋅Line der Skizzen-
Funktion eine Strecke zwischen (0/0,1) und (0/−0,8) zeichnen.

Für die Augen kannst du mit dem Menüpunkt  Crcl der Skizzen-
Funktion Kreise mit Mittelpunkt (−1/0,8) bzw. (1/0,8) und Radius
0,4 zeichnen. ( Kreisrandpunkte z.B. bei (−1/1,2) bzw. (1/1,2) )

Den Kopf stellt ein Kreis mit Mittelpunkt (0/0) und Radius 2,9
dar.

6. Aufgabe*:

Du kehrst mit [EXIT] zum Graphik-Editor zurück und hebst mit
den Cursor-Tasten die 1. Zeile hervor.

y1 = x
1 y2 = − x

1

[ 1 ] [ ÷ ] [X,θ,T] [EXE]
[(�)][ 1 ] [ ÷ ] [X,θ,T] [EXE]

Mit [F6] lässt du die graphische Darstellung erstellen.

Besteht im Set up die Einstellung  Angle:Rad  für das Bogen-
maß, gibst du für Bild 4 im Graphik-Editor die folgenden
Funktionen ein.

y1 = sin x y2 = (x + 1,5π)2 + 1
y3 = (x − 0,5π)2 + 1 y4 = −(x + 0,5π)2 − 1
y5 = −(x + 1,5π)2 − 1

[sin] [X,θ,T] [EXE]
[ ( ] [X,θ,T] [ + ] [ 1 ][ . ][ 5 ] [ π ]S [ ) ] [ x2 ] [ + ] [ 1 ]      [EXE]
[ ( ] [X,θ,T] [ � ] [ 0 ][ . ][ 5 ] [ π ]S [ ) ] [ x2 ] [ + ] [ 1 ]      [EXE]
[(�)] [ ( ] [X,θ,T] [ + ] [ 0 ][ . ][ 5 ] [ π ]S [ ) ] [ x2 ] [ � ] [ 1 ]
[EXE]
[(�)] [ ( ] [X,θ,T] [ � ] [ 1 ][ . ][ 5 ] [ π ]S [ ) ] [ x2 ] [ � ] [ 1 ]
[EXE]

7. Aufgabe*:

Im Graphik-Editor hebst mit den Cursor-Tasten die eingegebenen
Funktionen hervor und löscht sie jeweils mit [F2] [F1].

Für Bild 5 gibst du die Funktion  y = Ax  mit den Werten 5,671 ;
1,732 ; 0,839 ; 0,364 ; 0 ; −0,364 ; −0,839 ; −1,732 ; −5,671 für A
ein.

Die Steigungen entsprechen dem Tangens der Winkel von 80°,
60°, 40°, 20°, 0°, −20°, −40°,−60° und −80°.
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[ A ]A [X,θ,T]  [ , ]  [ [ ]S [ A ]A [ = ]S  [ 5 ][ . ][ 6 ][ 7 ][ 1 ]  [ , ]
[ 1 ][ . ][ 7 ][ 3 ][ 2 ]   [ , ]   [ 0 ][ . ][ 8 ][ 3 ][ 9 ]  [ , ]
[ 0 ][ . ][ 3 ][ 6 ][ 4 ]   [ , ]   [ 0 ]  [ , ]
[(�)][ 0 ][ . ][ 3 ][ 6 ][ 4 ]   [ , ]   [(�)][ 0 ][ . ][ 8 ][ 3 ][ 9 ]   [ , ]
[(�)][ 1 ][ . ][ 7 ][ 3 ][ 2 ]   [ , ]   [(�)][ 5 ][ . ][ 6 ][ 7 ][ 1 ]   [ ] ]S

[EXE]

Für Bild 6 gibst du die Funktion  y = −0,5x2 + A  mit den Werten
3 ; 2,5 ; 2 ; 1,5 ; 1 ; 0,5 ; 0 ; −0,5 ; −1 ; − 1,5 ; −2 ; −2,5 ; −3 für A
ein.

[(�)][ 0 ][ . ][ 5 ] [X,θ,T] [ x2 ] [ + ] [ A ]A   [ , ]  [ [ ]S [ A ]A [ = ]S

[ 3 ]  [ , ]  [ 2 ][ . ][ 5 ]  [ , ]  [ 2 ]  [ , ]  [ 1 ][ . ][ 5 ]  [ , ]  [ 1 ]  [ , ]
[ 0 ][ . ][ 5 ]  [ , ]  [ 0 ]  [ , ]  [(�)][ 0 ][ . ][ 5 ]  [ , ]  [(�)][ 1 ]  [ , ]
[(�)][ 1 ][ . ][ 5 ]  [ , ]  [(�)][ 2 ]  [ , ]  [(�)][ 2 ][ . ][ 5 ]  [ , ]
[(�)][ 3 ]  [ ] ]S                      [EXE]

8. Aufgabe*:

Im Graphik-Editor hebst mit den Cursor-Tasten die eingegebene
Funktion hervor und löscht sie mit [F2] [F1].

Um eine parametrische Funktion einzugeben, wählst du den
Menüpunkt TYPE mit der Taste [F3] und anschließend den
Menüpunkt Parm ebenfalls mit [F3].

Besteht im Set up die Einstellung  Angle:Rad  für das Bogen-
maß, gibst du für Bild 7 die folgende parametrische Funktion ein.

x(T) = 2⋅cos 3T                y(T) = 2⋅sin T

[ 2 ] [cos]  [ 3 ][X,θ,T]           [EXE]
[ 2 ] [sin]  [X,θ,T]           [EXE]

Besteht im Set up die Einstellung  Angle:Rad  für das Bogen-
maß, gibst du für Bild 8 die folgende parametrische Funktion ein.

x(T) = 0,5T⋅sin 6T           y(T) = 2⋅cos 6T

[ 0 ][ . ][ 5 ] [X,θ,T] [sin] [ 6 ][X,θ,T] [EXE]
[ 2 ] [cos] [ 6 ][X,θ,T]           [EXE]


